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Liebe Leser*innen,

2024 war ein wichtiges Jahr für Novartis, denn es war unser erstes volles Jahr  
als rein auf innovative Arzneimittel fokussiertes Unternehmen. Mit unseren Thera-
pien sind wir in 120 Ländern präsent und erreichen fast 300 Millionen Patient*in-
nen. Mehr als je zuvor. Und dabei konzentrieren wir uns auf unsere wichtigsten 
Therapiebereiche und Technologieplattformen. Wir haben durchwegs starke 
Ergebnisse, bedeutende Erfolge in Forschung & Entwicklung (F&E) und nachhal-
tiges Wachstum erzielt. Somit sind wir gut positioniert, um den Mehrwert für die 
Patient*innen, das Gesundheitssystem und letztlich die Gesellschaft kontinuierlich 
zu steigern.

Der Standort Österreich ist dabei von großer Bedeutung für die gesamte Gruppe. 
Viele unserer innovativen Arzneimittel sind „made in Austria“, und vor allem im Be-
reich Forschung & Entwicklung spielt der Campus Kundl/Schaftenau eine zentrale 
Rolle. Immerhin 540 Forscher*innen arbeiten in diesem Bereich.

In Summe ist Novartis Österreich mit dem Standort „International“ mit Business 
Units und Vertrieb am Austria Campus in Wien und den Entwicklungs- und 
Produktionszentren in Kundl und Schaftenau in Tirol eines der führenden und 
innovativsten Pharmaunternehmen des Landes. Etwa 3300 Mitarbeitende erzielen 
einen Umsatz von rund 1,9 Mrd. Euro, und 12 Prozent des gesamten BIP-Beitrags 
stammen aus Forschungs- und Entwicklungsaktivitäten.

Davon profitieren rund 713.000 heimische Patient*innen, die wir mit innovativen 
Arzneimitteln von Novartis versorgen können – was rund 10 Prozent der österrei-
chischen Bevölkerung entspricht.

Wir wissen aber, dass wir nicht müde werden dürfen, unser Bestes zu geben, um 
den Zugang zu lebensverändernden Medikamenten zu ermöglichen. Das ist unser 
Antrieb, und das versuchen wir mit unserem Tun sichtbar zu machen. Wir laden 
Sie ein, Novartis kennenzulernen und uns auf unserem Weg zu einer besseren 
Gesundheitsversorgung für alle unsere Patient*innen zu begleiten.

Catherine Emond
Country President Novartis Österreich

Roland Gander
Geschäftsführer Novartis Campus Kundl/Schaftenau

Uwe Demelbauer
Forschungsleiter Novartis Österreich
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Wir sind Novartis 

Novartis ist ein innovatives Arzneimittelunternehmen. Jeden Tag arbeiten  
wir daran, neue Wege zu finden, um den Menschen zu einem besseren und  
längeren Leben zu verhelfen. 2024 haben wir mit unseren Medikamenten  
weltweit 300 Millionen Patient*innen erreicht – mehr als je zuvor.

Wir fokussieren uns auf therapeutische Kernbereiche mit hohem  
ungedeckten Bedarf unter den Patient*innen:

Wir fokussieren uns auf Technologieplattformen, die modernste,  
innovative Therapien ermöglichen:

Herz-Kreislauf-, Nieren- und 
Stoffwechselerkrankungen

Chemie

Biotherapeutika

Immunologie

Neurowissenschaften

xRNA

Radioligandentherapie

Zell- und Gentherapien

Onkologie
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Medizin gemeinsam  
neu denken 
 
Um Medizin für die nächsten Jahrzehnte erfolgreich neu zu denken,  
arbeiten wir mit Partner*innen zusammen, die unsere Vision teilen.

Erfahren Sie mehr  
über unsere Strategie  
und unseren Ansatz.

Das heißt, dass wir den Patient*innen und 
den Betreuungspersonen zuhören, um 
Arzneimittel und Programme anzubieten, 
die ihren Bedürfnissen entsprechen und 
ihnen ein selbstbestimmtes Leben ermög-
lichen.

Es heißt auch, medizinischen Fachpersonen 
Lösungen bereitzustellen, die über bahn- 
brechende neue Arzneimittel hinausgehen.

Es beinhaltet außerdem, mit Anspruchs-
gruppen aus dem gesamten Gesundheits-
wesen zusammenzuarbeiten, um noch 
mehr für die öffentliche Gesundheit zu tun.
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Weltweit aktiv,  
in Österreich zu Hause 

Die Wurzeln von Novartis Österreich und ihren Vorgängerfirmen reichen bis ins 
Jahr 1946 in Kundl und 1958 in Schaftenau zurück, als dort die Basis für das 
Wachstum des Biotech-Pioniers gelegt wurde. Seither hat sich das Unternehmen 
von einem diversifizierten Arzneimittelhersteller zum Innovationsführer entwickelt.

Heute forschen, produzieren, entwickeln und vermarkten wir an drei Standorten in 
Österreich und versorgen Patient*innen in Österreich und aller Welt mit innova-
tiven Biopharmazeutika. In den Jahren 2015 bis 2024 hat Novartis rund 1,6 Mrd. 
Euro in den Ausbau der Fertigungsanlagen in Kundl und Schaftenau investiert. Da-
mit ist Novartis Österreich eines der führenden Pharmaunternehmen des Landes. 
Viele unserer innovativen Arzneimittel sind „made in Austria“.

 
Der Standort Österreich ist zentral für Novartis

 
Mit rund 3300 Mitarbeitenden in Wien und Tirol entwickeln,  
produzieren und vermarkten wir innovative Arzneimittel und bringen  
sie zu den Patient*innen. Novartis ist damit auch einer  
der größten privaten Arbeitgeber in Tirol.

Unsere Produktionsstandorte in Kundl und Schaftenau gehören zu  
den größten und technologisch führenden von Novartis weltweit.

Mit 42 laufenden klinischen Studien und über 266 teilnehmenden  
Patient*innen zählt Novartis Österreich zu den Pharmaunternehmen  
mit dem größten Forschungsfokus.



Lernen Sie Novartis kennen
 
Erleben Sie Innovation hautnah –  
mit der virtuellen Site Tour von Novartis Österreich!

Tauchen Sie ein in die faszinierende Welt der pharmazeutischen  
Produktion und entdecken Sie unsere drei österreichischen Standorte  
in Wien, Kundl und Schaftenau – ganz bequem von Ihrem Bildschirm aus. 
Ob Forschung, Entwicklung, Herstellung oder Vertrieb – die Tour bietet 
spannende Einblicke hinter die Kulissen und zeigt, wie wir mit Leiden-
schaft und Präzision hier in Österreich an Therapien für morgen arbeiten.

Jetzt  
reinklicken!



Unser Versprechen 
an Patient*innen und  
Betreuungspersonen
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Wie es ist, mit einer schweren Krankheit  
zu leben, weiß niemand besser als die  
Patient*innen und Betreuungspersonen.  
Wir hören ihnen zu. Und wir lernen von ihren 
Erfahrungen. Wir arbeiten zusammen, um 
Arzneimittel zu entwickeln, die den Bedürf-
nissen der Menschen, die mit einer Krankheit 
leben, gerecht werden und ihnen das bieten, 
was sie brauchen.

Unsere Arbeit mit Patient*innen und  
Betreuungspersonen baut auf vier  
Versprechen auf:

Wir verstehen und respektieren  
die Perspektive der Patient*innen.

Wir führen klinische Studien  
verantwortungsbewusst durch. 

Wir bauen den Zugang zu unseren  
Medikamenten weiter aus. 

Wir wissen um die Bedeutung von  
Transparenz und Offenheit.

Novartis Patient Innovation Award (PIA) Verleihung 
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Unsere Standorte

3 | Schaftenau

Unser zentraler Entwicklungs- und 
Produktionsstandort, der auf biotechno-
logisch hergestellte Arzneimittel spe-
zialisiert ist – von der Forschung und 
Entwicklung über den Wirkstoff bis hin 
zur Herstellung des Endprodukts.

Sites:

• �Drug Substance Schaftenau –  
rund 800 Mitarbeitende

• �Drug Product Schaftenau –  
rund 1000 Mitarbeitende

• �Technical Research &  
Development (TRD),  
Global Clinical Supply,  
Regulatory Affairs –  
rund 540 Mitarbeitende

1 | Wien

In Wien ist der Sitz unserer  
kommerziellen Einheit „Inter- 
national“ mit Business Units und 
Vertrieb (einschließlich Qualität 
und Regulatory Affairs) mit rund 
220 Mitarbeitenden.
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2 | Kundl

Unser Kompetenzzentrum für modernste 
mikrobielle und Zellkulturtechnologie, 
spezialisiert auf die Entwicklung und Pro-
duktion innovativer Biologika und Biosimi-
lars. Hier werden rekombinante Proteine, 
Plasmid-DNA und mRNA hergestellt.

Sites:

• �Drug Substance Kundl –  
rund 650 Mitarbeitende

• �Technical Research & Development/ 
Development/Biomedical Research

1

2
3
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Novartis Österreich in Zahlen

Mitarbeitende

Diversität und Kreativität

Rund 

3300
in Österreich

verschiedene Nationalitäten  
an drei Standorten

Auszubildende in fünf  
Ausbildungsberufen pro Jahr

Frauen in Management- 
positionen

78.310
weltweit

73 90 33 %

Umsatz

1,9 Mrd. €
Jahresumsatz laut  
Jahresabschluss/  
2024 SEE Impact  
Valuation results  
für Novartis Österreich

Investitionen

1,6 Mrd. €
in den Jahren  
2015 bis 2024

Beitrag zum BIP

1,6 Mrd. €
2024 SEE Impact  
Valuation results für  
Novartis Österreich
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Forschung und Entwicklung

160 Mio. €
Investitionsvolumen in  
F&E (EUR) allein in 2024

540 

Forscher*innen bei 
Novartis Österreich

56
Forschungseinrichtungen  
als Partner*innen von Novartis 
Österreich
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Unsere Arbeitsweise
Die größte Stärke von Novartis sind 
unsere Mitarbeitenden, deren Vielfalt, 
Engagement und Kreativität für unseren 
Erfolg entscheidend sind. Deshalb för-
dern wir eine inklusive Unternehmens-
kultur, die sich auszeichnet durch die 
Werte inspiriert, neugierig, selbststän-
dig sowie durch Integrität.

Um eine solche Kultur zu ermöglichen, 
setzen wir uns mit einem breiten An-
gebot an Leistungen für die Gesundheit, 
die Sicherheit, das Wohlbefinden und 
die Vereinbarkeit von Beruf und Privat-
leben unserer Mitarbeitenden ein:

• �Flexible Arbeitsmöglichkeiten wie 
Gleitzeit und hybride Arbeitsmodel-
le, Teilzeitverträge und Work-Life-
Balance-Modelle 

• �14 Wochen bezahlte Elternzeit, sowohl 
für Frauen als auch für Männer sowie 
für gleichgeschlechtliche Paare und 
Adoptiveltern

• �Betriebskindergarten für Kinder  
zwischen 18 Monaten und 6 Jahren 
(Kundl und Schaftenau) und auch 
Ferien-Kinderbetreuung

• �Unterstützung der Aus- und Weiter- 
bildung sowie Möglichkeit für ein  
Sabbatical bis zu einem Jahr mit  
Rückkehrgarantie (ab fünf Beschäfti-
gungsjahren)

• �Kostenlose Beratung in schwierigen 
beruflichen oder privaten Situationen – 
Employee Assistance Program (EAP)

• �Vielfältige Programme zur Förderung 
des Wohlbefindens mit Fokus auf kör-
perliche, geistige und soziale  
Aktivitäten

• �Breites Spektrum an Gesundheits- und 
Arbeitssicherheitsprogrammen

• �Employee Resource Groups (ERGs) 
als Ort für Begegnung, Kommunikation 
und Austausch

• �Betriebliche Zusatzpension und  
freiwillige Teilnahme an einer privaten 
Krankenversicherung

• �Kostenlose Bustransfers nach Kundl 
und Schaftenau sowie Fahrtkostenzu-
schuss für öffentliche Verkehrsmittel

• �Erste barrierefreie Produktionsstätte 
in Kundl

Dieses Umfeld hat dazu beigetragen, 
dass Novartis Österreich seit Jahren als 
hervorragender Arbeitgeber vom unab-
hängigen Top Employer Institut bestätigt 
wurde. Zudem wurde uns vom Sozialmi-
nisterium der Landesstelle Tirol das Güte-
siegel „Wir sind inklusiv“ verliehen. Damit 
werden Unternehmen gewürdigt, die 
Mitarbeitende mit Behinderungen oder 
gesundheitlichen Beeinträchtigungen in-
klusiv beschäftigen und/oder ausbilden. 



3300
Mitarbeitende leben  
täglich unsere Mission

Christian,
Shift Lead in Kundl
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Jetzt Lehrberufe bei Novartis 
Österreich entdecken.

Erfahren Sie im Video, wie  
Stefan die Bronze-Medaille  
bei den Berufsweltmeister- 
schaften in Frankreich holte.

Stefan,  
Lehrling in Schaftenau



Karriere bei Novartis
Talentierte, engagierte und verantwor-
tungsbewusste junge Menschen sind 
unsere Zukunft. Um die besten Bedin-
gungen für die nächste Generation zu 
schaffen, bieten wir Nachwuchskräften 
eine breite Palette an Entwicklungs-
möglichkeiten.

Einsteiger*innen und Professionals 

An allen drei Standorten bieten wir 
Chancen in unterschiedlichsten Auf-
gaben- und Verantwortungsbereichen. 
Wir bieten das attraktive Arbeitsumfeld 
eines internationalen Unternehmens mit 
zahlreichen Möglichkeiten, sich beruflich 
und persönlich weiterzuentwickeln.

Dafür suchen wir Fachkräfte, Spe-
zialist*innen und Generalist*innen mit 
Interesse und Kompetenz in Funktionen 
entlang der gesamten Wertschöpfungs-
kette: von der Entwicklung über die 
Herstellung, vom Qualitätsmanagement 
über die Qualitätssicherung bis zum 
Vertrieb, vom Einkauf über die Supply 
Chain bis zu Finanzaufgaben, von Per-
sonalagenden über Schulungsaufgaben 
bis hin zu Marketingfunktionen.

Lehre bei Novartis Österreich

Unsere Novartis Standorte in Kundl und 
Schaftenau zählen zu den größten Aus-
bildungsbetrieben in der Region. Wir 
bilden seit 1954 aus und tun dies mit 
viel Leidenschaft und großer Verant-
wortung. Das heißt für unsere Lehrlin-
ge: Sie wählen zwischen fünf span-

nenden Lehrberufen und bekommen 
darin eine umfassende Ausbildung. 
Wir nennen das „Triales Konzept“, d. h. 
Lernen am Arbeitsplatz, in der Berufs-
schule und – das ist besonders – auch 
in unserem eigenen Training Center in 
Kundl (geleitet durch die AXILS GmbH). 

Über 100 ausbildungsplatzverant- 
wortliche Personen und mehr als  
20 Führungskräfte betreuen durch-
schnittlich 90 Lehrlinge pro Jahr (über 
alle Lehrjahre). Und vier von fünf Lehr-
lingen werden nach ihrem Abschluss als 
Mitarbeitende übernommen und können 
eine Karriere als Fachkraft verfolgen. 

Die Erfolge der Novartis-Lehrlinge  
seit 2022 sprechen zudem für sich:  
14 Landessiege, 12 zweite Plätze und  
13 dritte Plätze beim Landeslehrlings-
wettbewerb TyrolSkills, ein Sieg und ein 
zweiter Platz bei den österreichischen 
Staatsmeisterschaften der Berufe  
AustrianSkills sowie zwei Medaillen 
bei den „Berufs-Weltmeisterschaften“ 
WorldSkills sind ein Zeichen für die 
Qualität der Ausbildung.

Spannende Lehrberufe mit Zukunft

• �Chemieverfahrenstechnik
• �Labortechnik – Biochemie  

und Biotechnologie
• �Elektrotechnik – Anlagen- und  

Betriebstechnik, Automatisierungs- 
und Prozessleittechnik

• �Mechatronik – Fertigungstechnik
• �Metalltechnik – Maschinenbautechnik

Novartis in Österreich | 17
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Unser Beitrag zur  
österreichischen Wirtschaft  
und Gesellschaft

Patient*innen in Österreich mit  
innovativen Arzneimitteln erreicht –  
das entspricht 10 % der Bevölkerung

10 %

zusätzliche gesunde  
Lebensjahre*

Unser sozialer Impact in Österreich

*) �Qualitätskorrigierte Lebensjahre (QALY): internationale Maßeinheit, die angibt, wie viele Lebens-
jahre Patient*innen durch einen besseren Gesundheitszustand gewonnen haben

7205

713.000
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rund 3300
direkt Beschäftigte

ca. 3300
indirekt geschaffene 
Arbeitsplätze

Unser ökonomischer Einfluss in Österreich 

1,6 Mrd. €
Gesamtbeitrag von Novartis zum  
österreichischen Bruttoinlandprodukt (BIP)*

*) �Bewertung des sozialen, ökologischen und wirtschaftlichen Impacts von Novartis (2024) 
gemäß Methodik der Value Balancing Alliance (VBA)

über 2200
induzierte  
Arbeitsplätze 8800

Über

Arbeitsplätze
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Ökologische Nachhaltigkeit

Die menschliche Gesundheit und die Gesundheit des Planeten sind untrennbar 
miteinander verbunden. Deshalb haben wir uns ehrgeizige Ziele gesetzt, um unse-
ren ökologischen Fußabdruck zu minimieren. Die ambitionierten Umweltziele von 
Novartis konzentrieren sich auf die Eliminierung von Treibhausgasen, die Nachhal-
tigkeit beim Wasserverbrauch inklusive der Vermeidung von Wirkstoffbelastungen 
des Abwassers und die Reduzierung bzw. Vermeidung von Abfällen. 

Kurz- und mittelfristige Ziele wurden für die Jahre 2025 und 2030 festgelegt. 
Bis 2040 wollen wir außerdem noch Netto-Null-Treibhausgas-Emissionen in der 
gesamten Wertschöpfungskette erreichen.

Ziel bis 2025

Klima CO2-Neutralität in eigenen Betrieben
(Scope-1- und Scope-2-Treibhausgasemissionen aus Energie)

Wasser �Halbierung des Wasserverbrauchs in unseren Betriebsstätten  
(gegenüber dem Referenzjahr 2016 halbieren)

�Keine Beeinträchtigungen der Wasserqualität 
(durch Produktionsabwässer an eigenen Produktionsstandorten  
und bei Hauptlieferant*innen)

Abfall �Verzicht auf Polyvinylchlorid-PVC  
(in Produktverpackungen)

�Halbierung der zu entsorgenden Abfälle  
(gegenüber dem Referenzjahr 2016)
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Erfahren Sie mehr dazu in 
unserer Umwelterklärung.

Ziel bis 2030

Klima Reduktion der absoluten Scope-1- und Scope-2-Treibhausgas- 
emissionen um 90 % (gegenüber dem Referenzjahr 2022)

�Reduktion der absoluten Scope-3-Treibhausgasemissionen  
um 42 % (gegenüber dem Referenzjahr 2022)

Wasser �Keinerlei Beeinträchtigungen der Wasserqualität durch  
Produktionsabwässer (von eigenen Produktionsstandorten,  
Laboren und Zulieferern)

Abfall Reduktion der Menge zu entsorgender Abfälle  
um 30 % (gegenüber dem Referenzjahr 2022)

Die aktuelle Zielerreichung ist im integrier-
ten Geschäftsbericht („Novartis Integrated 
Report 2024“) dargestellt. 

Kurzfristige Maßnahmen und Ziele für  
die Standorte Kundl und Schaftenau sind  
in der aktuellen Umwelterklärung der  
Novartis Pharmaceutical Manufacturing 
GmbH zu finden.
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Lokale Partnerschaften

Novartis Österreich setzt auf starke 
Partnerschaften mit führenden Univer-
sitäten, Hochschülerschaften, renom-
mierten Institutionen und innovativen 
Start-ups im Gesundheitsbereich. Ziel 
dieser Kooperationen ist es, gemein-
sam Forschung und Bildung zu fördern, 
medizinische Innovationen voranzutrei-

ben und den Zugang zu Gesundheits-
versorgung nachhaltig zu verbessern. 
Durch gemeinsame Projekte, wissen-
schaftlichen Austausch und gezielte 
Unterstützung trägt Novartis dazu 
bei, ein dynamisches Ökosystem für 
medizinischen Fortschritt in Österreich 
zu gestalten.

Campus Day 2025
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Novartis Österreich engagiert sich auf 
vielfältige Weise für die Gesellschaft 
– durch Spenden, Sponsoring, Freiwilli-
genarbeit und Medikamentenspenden. 
Der Fokus liegt dabei auf gemeinnützi-
gen Organisationen und Initiativen im 
Gesundheitsbereich. 

So unterstützte Novartis das Öster-
reichische Rote Kreuz mit einer Spende 
von 100.000 Euro zur Hilfe für Geflüch-
tete aus der Ukraine – insbesondere für 
Suchdienste, Familienzusammen- 
führungen und Freizeitangebote für 
Kinder und Jugendliche. 

Auch medizinische Fortbildungsver-
anstaltungen und Kongresse sowie 
Patient*innenversanstaltungen werden 
durch Kooperationen und Sponsorings 

unterstützt. Im Rahmen von „Giving, 
Matching & Volunteering“ engagieren 
sich Mitarbeitende aktiv – etwa bei der 
Wiederaufforstung eines Unwetter- 
gebiets in Schwoich (Tirol), wo  
36 Kolleg*innen gemeinsam über  
drei Hektar Wald bepflanzten. 

Beim internen Campus Day erleben 
Mitarbeitende und ihre Familien For-
schung hautnah, während der Novartis 
Company Run Spenden für den Verein 
„Bananenflanke“ sammelt – ein Fußball-
projekt für Kinder und Jugendliche mit 
geistiger Beeinträchtigung. Zusätzlich 
spendet Novartis regelmäßig Medika-
mente in Krisenregionen, um dort zu 
helfen, wo Unterstützung am drin-
gendsten benötigt wird.

Engagement für Gesellschaft 
und Gesundheit
 

Wiederaufforstung eines Unwettergebiets in Schwoich (Tirol)
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Novartis in Society – Integrierter 
Geschäftsbericht

Mehr zu unseren ESG-Prioritäten (Umwelt, Soziales und Unternehmensführung) 
erfahren Sie in „Novartis in Society – Integrierter Geschäftsbericht 2024“ mit  
Themen wie Innovation, Zugang zu Arzneimitteln, Ethik und Umweltschutz. 

Impressum 
Novartis Pharma GmbH,  

Jakov-Lind-Strasse 5, Top 3.05,  
1020 Wien, Österreich

Für allgemeine Auskünfte
+43 (1) 866 57 0

novartis.at

Fachkreise 
Informations- und Service-Plattform für 

medizinische Fachpersonen.
Registrierung erforderlich.

fachkreise.novartis.at

Hier geht's zu unserem 
integrierten Geschäfts-
bericht 2024.



Kathrin,  
Finance & Administration  
in Schaftenau



Titelbild
Integrierte Zellkulturproduktion  
(Bau 521) in Schaftenau

Deutsche Ausgabe, September 2025

YouTube:  
Novartis Österreich

LinkedIn:  
Novartis Österreich


